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SWISS INTERVIEW®  - QUALITY ASSURED SMS

George Horace Gallup
(geboren 1901 in Jefferson, Iowa, gestorben 1984 in Tschingel, seinem Ferienheim in der Schweiz)

Dieser Pionier der Markt- und Meinungsforschung kam aus dem Bereich Journalismus und

Werbung, bevor er sich der Marktforschung – und speziell der politischen Meinungsforschung

zuwandte.

Er verwendete als erster die Wahrscheinlichkeitstheorie, um auf wissenschaftlicher Basis

repräsentative Umfragen durchzuführen.

Die meistzitierte Anekdote, mit der der Ruf Gallup’s begründet wurde, spielt im Präsidentschafts-

Wahlkampf der USA von 1936. Damals interviewte die Zeitschrift Literary Digest Abertausende, ja

Millionen von Amerikanern mittels schriftlicher Befragung. Aufgrund der zurückkommenden

Antworten wurde einen Sieg von Landon über Roosevelt vorhergesagt.

George Gallup zog eine repräsentative Stichprobe (wöchentlich 2000 face-to-face Interviews) und

prognostizierte richtig den Sieg von Roosevelt gegen Landon.

In einem Leserbrief sagte er schon vor dem Bekanntwerden der Umfrageergebnisse vorher, dass

Literary Digest sicherlich Landon fälschlicherweise als Sieger vermelden würde. Er hatte recht.

Warum?

Nun, bei der schriftlichen Befragung hängen die Ergebnisse davon ab, wer beschliesst,

mitzumachen. Ausserdem hatte Literary Digest die Fragebögen an Personen geschickt, die als

Telefon- oder Autobesitzer registriert waren. Nur – damals, kurz nach der Wirtschaftskrise, hatten

nur bestimmte Wählergruppen solche Luxusgüter.



Durch diesen ersten „Coup“ wurde der Begriff "Gallup-Umfrage" zum Synonym für exakte

Meinungsumfragen auf wissenschaftlicher, statistischer Grundlage.

Aufbauend auf diesem Qualitätsanspruch haben sich aufgrund seiner Anregung und unter seiner

Schirmherrschaft selbständige Institute in nahezu 100 Ländern zum losen Netzwerk "GALLUP

INTERNATIONAL" zusammengeschlossen, eine Partnerschaft, die bei internationalen Projekten die

Koordination erleichtert (eingespielte Projektgemeinschaften, gleiches Methodenverständnis) und

die ein hohes Qualitätsniveau sichert.

Robert Kappeler, George H. „Ted“ Gallup, Hélène Riffault


